
§ 73 StrlSchV 2018 — Dosisbegrenzung bei Überschreitung von
Grenzwerten
Strahlenschutzverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Wurde unter Verstoß gegen § 78 des Strahlenschutzgesetzes ein Grenzwert im Kalenderjahr
überschritten, so ist eine Weiterbeschäftigung als beruflich exponierte Person nur zulässig, wenn der
Strahlenschutzverantwortliche dafür sorgt, dass die Expositionen in den folgenden vier Kalenderjahren
unter Berücksichtigung der erfolgten Grenzwertüberschreitung so begrenzt werden, dass die Summe der
Dosen das Fünffache des jeweiligen Grenzwertes nicht überschreitet. Ist die Überschreitung eines
Grenzwertes so hoch, dass bei Anwendung von Satz 1 die bisherige Beschäftigung nicht fortgesetzt
werden kann, kann die zuständige Behörde im Benehmen mit einem ermächtigten Arzt Ausnahmen
zulassen.
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